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Aus dem Vorstand                                                                                          7/2006 
 
Der Vorstand hat sich an seiner Sitzung vom 26. Oktober 2006 mit den folgenden Themen befasst: 
 

• Der Ablauf und die Traktandenliste der Mitgliederversammlung vom 29. November wurden genehmig. 
 
• Das Budget 2007 wurde zu Handen der Mitgliederversammlung verabschiedet. 
 
• Bei der Vernehmlassung zur Statutenrevision sind 2 Stellungnahmen eingegangen welche an der MV 

in geeigneter Form aufgenommen werden. 
 
• Die Daten für die beiden Mitgliederversammlungen 2007 wurden festgelegt: Mittwoch, 20. Juni und 

Donnerstag, 22. November 2007. An diesen beiden Mitgliederversammlungen werden die Fachgrup-
pen Gelegenheit erhalten ihre Arbeit vorzustellen. 

 
• Für den 8. und 29. März 2007 sind wieder 2 Informationsabende für Trägerschaftsmitglieder, Gemein-

debehörden und Kadermitglieder der Heime vorgesehen. Thema voraussichtlich: Würde und Abhänig-
keit. 

 
• In Zukunft werden alle abtretenden Heimleitungen an der Mitgliederversammlung verabschiedet. 
 
• Zum Thema „Vorgehen bei Beschwerden über Mitgliedinstitutionen an die Geschäftsstelle“ wird das 

von der Arbeitsgruppe vorbereitete Papier genehmigt. Nach einer redaktionellen Überarbeitung, wird 
das Papier an die Mitgliedinstitutionen abgegeben. 

 
• An der Umsetzung des Projektes Grundangebot und Basisqualität wird weiter gearbeitet, sobald das 

Abstimmungsergebnis innerhalb des VBLG und die Ratifizierung der Vereinbarung durch den VBLG 
vorliegen. 

 
• Von den Trendmeldungen zu den Heimtaxen 2007 wird Kenntnis genommen. Der Vorstand bedauert 

dass die Meldungen  der Mitglieder nicht früher eintreffen. Da es sich nur um Trendmeldungen handelt, 
können die Zahlen der Geschäftsstelle auch schon gemeldet werden, bevor sie durch alle Instanzen 
bewilligt sind. So lange es sich um Trendmeldungen handelt, werde die Zahlen nur innerhalb der Hei-
me weiter geleitet und gegen aussen nicht kommuniziert. 

 
• Am Organigramm des Vorstandes werden klein Anpassungen vorgenommen. 
 
• Wie schon in den Mitteilungen 5/2006 bekannt gegeben wurde, wird das Arbeitspapier betr. Abschrei-

bungsätzen, welches die Fachgruppe Finanzen ausgearbeitet hat, an einer Tagung ausgehändigt. 
Diese Tagung ist in Vorbereitung. 

 
• Die Vorstellungen des Theaters Knotenpunkt vom 9. und 16. 11. sind ausgebucht. Für die Vorstellung 

vom 23. 11. sind noch wenige Plätze frei. 
 
• Die Gespräche mit den Versicherungsbrokern werden demnächst aufgenommen. Der Vorstand hat 

diskutiert, ob dem Verband aus einem Rahmenvertrag für die Mitglieder eine Courtage zukommen soll. 
Er ist der Auffassung, dass Prämenverbilligungen in vollem Umfang den versicherten Mitgliedern zu-
stehen.  

 
• Der Vorstand nahm den Artikel in der Baslerzeitung vom 25.10.2006 unter der Schlagzeile „Kein Platz 

mehr für ältere Menschen“ mit zur Kenntnis. Insgesamt sieht der Vorstand im Artikel einen wichtigen 
Beitrag zur öffentlichen Diskussion über die Bedarfsplanung für ambulante und stationäre Pflege und 
Betreuung im Alter, der die Notwendigkeit der „Zukunftswerkstatt Altersplanung“ unterstreicht. 
Andi Meyer hat einen Leserbrief verfasst (erschienen am 27.10.2006). Jürg Holinger wird einen Gäste-
beitrag einsenden.  

 
Liestal, den 30. Oktober 2006. 
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